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US DOJ beginnt mit einer Untersuchung
gegen Terraform Labs (Bericht)

Berichten zufolge leitete das US-Justizministerium (DOJ)
eine Untersuchung gegen Terraform Labs und seine

ehemaligen Mitarbeiter ein, um zu untersuchen, was zum
Zusammenbruch des nativen Tokens des Projekts – LUNA –
und seiner algorithmischen Stablecoin – UST – geführt hat.

Die US-Börsenaufsichtsbehörde SEC beschuldigte das
Unternehmen und seinen Mitbegründer – Do Kwon –

kürzlich, einen massiven Betrug inszeniert zu haben, und
deutete an, dass dies der Hauptfaktor für die Katastrophe

sein könnte. US DOJ tritt dem Club bei Laut einer
Berichterstattung des Wall Street Journal haben das FBI
und der Southern District of New York damit begonnen,

ehemalige Mitglieder von Terraform &amp;hellip;
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US DOJ tritt dem Club bei

Laut einer Berichterstattung des Wall Street Journal haben das
FBI und der Southern District of New York damit begonnen,
ehemalige Mitglieder von Terraform Labs zu befragen, um die
Gründe zu untersuchen, die den LUNA/UST-Absturz im Mai
letzten Jahres ausgelöst haben. 

Die US-SEC abgelegt  Anklage gegen die Organisation und ihren
Mitbegründer – Do Kwon – Anfang dieses Jahres, in der
behauptet wird, sie hätten einen massiven Betrug begangen,
indem sie nicht registrierte Wertpapiere durch die Verwendung
digitaler Währungen angeboten und verkauft hätten. Nach
Angaben der Agentur führte das Programm zu schweren
finanziellen Verlusten für institutionelle und private Anleger. 

Es beschuldigte Terraform Labs auch, falsche Angaben gemacht
zu haben, dass es in einer Partnerschaft mit einer führenden
koreanischen mobilen Zahlungsanwendung stehe. Die
Kommission fügte hinzu, dass Kwon angeblich darauf abzielte,
Kundengelder abzuschöpfen und sie später zum persönlichen
Vorteil zu verwenden.

Sollten die von der SEC und dem DOJ eingeleiteten
Untersuchungen ergeben, dass die Blockchain-Entität und Do
Kwon schuldig sind, könnte dies zu Gefängnisstrafen für den
südkoreanischen Entwickler und einige seiner ehemaligen
Kollegen führen.

Der Terra-Fehler  gehörte zu den dunkelsten Ereignissen von
Krypto im Jahr 2022. UST, das eine feste Bewertung von 1 US-



Dollar haben sollte, löste sich vom Dollar und stürzte weit unter
sein Ziel, was eine unendliche Arbitrageschleife verursachte, die
schließlich den Wert von UST rein löschte.

Dadurch wurde das Angebot an Eingeborenen überhöht coin,
und schließlich verloren beide Vermögenswerte innerhalb
weniger Tage praktisch ihren gesamten Wert. Der Untergang
verursachte nicht nur finanzielle Verluste, sondern auch LED  zu
Selbstmorden. 

Auf der Suche nach dem mutmaßlichen
Täter

Zahlreiche Institutionen und Investoren beschuldigten Do Kwon,
an dem Zusammenbruch beteiligt gewesen zu sein, und
bestanden darauf, dass er vor Gericht gestellt werden sollte. Der
31-jährige Entwickler widerstrebte einer Zusammenarbeit und
versteckte sich angeblich an verschiedenen Orten auf der
ganzen Welt, wobei Dubai, Singapur, Russland und Mauritius
einige der möglichen Standorte waren.

Jüngste Quellen deuten darauf hin, dass er sich derzeit in
Serbien aufhält. Als CryptoPotato gemeldeteine Delegation
südkoreanischer Behörden traf letzten Monat in der
Balkannation ein, um Kwon zu suchen (der auch von Interpol
gejagt wird).

Interessanterweise er gelobt  seinen Aufenthaltsort im
November 2022 preiszugeben und lud sogar
Strafverfolgungsbehörden ein, an der Veranstaltung
teilzunehmen. Kwon hat die versprochenen Daten immer noch
nicht bereitgestellt und sich auf Twitter bedeckt gehalten, indem
er mehrere Monate lang nichts gepostet hat. 
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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